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Kurvenscheibensätze sind ein wertvoller Bestandteil der Fabrikation. Jede einzelne Scheibe ist

zur Herstellung ganz besonderer Einzelstücke bestimmt

Hàrterei — da erhalten die Produkte und ihre Be-
standteile ihre entsprechende Härte

Der Camionnagedienst von der Fabrik zum Bahnhof
wird durch Elektrokarren bewerkstelligt

Teilansicht des umfangreichen Rohmateriallagers, das eine reibungslose Fabrikation sicherstellt

Hat man die Möglichkeit

Der Leiter des Unternehmens, der Chef der tech-
nischen Abteilung und der Werkmeister sind bei je-
der Einrichtung neuer Maschinen immer zur Hand

Im Jahre 1930 wurde in Murten eine Fabrikan-
läge übernommen und speziell für die Grammo-

phonnadelnfabrikation eingerichtet

einmal durch die weiten Maschinenhallen des Unternehmens sorgenfrei zu wandeln, so wird
man nicht nur von der «Winzigkeit» der Produkte beeindruckt, sondern man kommt sich,
im Verhältnis zu der gesehenen und erkannten Leistung, sehr klein vor. Vermittelst meh-
rerer hundert Automaten und einer Grosszahl Hilfsmaschinen neuester Konstruktion und
eines gut geschulten Personals beschäftigt sich die Firma speziell mit der Herstellung
von Präzisionsschrauben und Präzisionsdrehteilen von 0,5—25 mm Kopfdurchmesser für
alle Industrien der Metallbranche wie auch mit der Anfertigung von Sprechmaschinen-
nadeln, Bildernadeln, konischen Stiften, Muttern usw. 250 Arbeiter und Arbeiterinnen
finden in den Räumen des Unternehmens ih" Auskommen, und auch ihren Händen und
ihrer Arbeit ist es zu verdanken, dass die winzige Schraube den Weg in die Welt gefunden
hat. In vier Jahren kann die Firma ihr lOOjähriges Jubiläum begeiien, es wird nicht allein
ein Fest der Arbeit werden, es wird etwas mehr sein, vielleicht ein Beweis und zugleich
ein Vorbild von Zugehörigkeit, Arbeitsfreudigkeit und treuer Pflichterfüllung in einer
Schweizer Familie durch Generationen. Ein guter Stern mag dem Unternehmen auch in

Zukunft den richtigen Weg weisen.

Ruchis: Putzerei — automatische Reinigung der Bestandteile und Ferligfabrikate. In dieser Abtei-
lung wird durch eine sinnreiche Anlage auch das Maschinenöl zurückgewonnen

Links: Das Fabrikgebäude in Murten
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